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Wenn man bei uns (im deutschsprachigen Raum) das Wort 

hört, denkt man meistens an die Alpen, an Musiker in bäuerlichen

. Die sogenannte Alpenländliche Volksmusik kennt man auch

in Italien und . Zur Alpenmusik gehören viele weitere

Musikstile. Bei den „Kuhreihen“ handelt es sich um , mit

denen man in der Schweiz früher die Kühe zum Melken anlockte. Bekannt ist die

 auch für das Jodeln.

Als typisch für Bayern gilt neben der Alpenmusik die . Solche

Musik hört man beispielsweise am Oktoberfest oder in . In

Wien gibt es das Wienerlied. Wienerlieder werden in 

gesungen und handeln von der Stadt Wien. Der Gesang wird oft von einer Fidel und

einem  begleitet. Sänger wie Peter Alexander oder Wolfgang

Ambros machten das Wiener  berühmt.

Im Norden Deutschlands singt man Volksmusik auf Plattdeutsch oder

. Weil es dort viele Hansestädte gibt, handeln die Lieder oft

vom Meer und der . Letztlich kann man auch traditionelle

Festlieder wie das weihnächtliche „Stille “ zur einheimischen

Volksmusik zählen.


